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hier durch die finſtern Schatten , and ſpielen an den grünen Wänden der Schlucht
oder auf dem Schaum der Wellen . Ein bequemer Standpunkt für die volle Anſicht
iſt ſchwer zu finden ; man hat ſie nur von der Seite , wo jedoch die ganze Szenerei
eine mehr maleriſche Geſtalt erhält . Auch iſt für den müden Wanderer durch Sitze

geſorgt Eine kleine Viertelſtunde von da , weiter im Hochgebirge , liegt eine einſame
ländliche Wohnung , an dem Waldbache , wo man Milch und Honig zur Erfriſchung
findet

18.

Das Jagdhaus .
Es liegt drei Viertelſtunden von Baden , auf einer flachen Höhe , die ihre

Abdachung gegen der Landſtraße hat , und herrliche Ausſichten in das Rheinthal

gewährt . Das Hauptgebäude hat die etwas ſeltſame Form eines Hubertuskreuzes ,
von welchem ein runder Saal die Mitte ausmacht . Wenige Schritte davon ſteht
die Wohnung des Förſters . Der von drei Seiten angrenzende Wald iſt ſeit Kurzem
mit Dammhirſchen bevölkert worden . Dieſer Punkt wird von Baden aus in den
Sommermonaten häufig beſucht . Auf dem Kälbl , oder der Kuppe des Berges ,
auf deſſen Vorſprung das Jagdhaus liegt , erweitert ſich die Ausſicht nach Straßburg
und Speyer hin ungemein .

19.

Eberſteinburg
Die Ruine des Stammſitzes der Grafen von Eberſtein liegt dreiviertel Stunden

von Baden , bei dem gleichnamigen Dorfe . Drei Wege führen dahin ; der eine am
alten Schloſſe vorüber , ein zweiter durch den Wald , in der Nähe der Felſen , und
ein dritter , zum Fahren bequeme , an der Teufelskanzel hin. Die zerſtörte Burg
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liegt auf einem gegen die Ebene vorſpringenden Bergkegel, iſt leicht zu erſteigen ,
und gewährt eine weite Ausſicht in das Rheinthal . Von dem Thurme erblickt man

das ganz nahe liegende Murgthal . In der Ruine iſt eine ländliche Wirthſchaft für

den Sommer eingerichtet .
Dieſes Schloß war der erſte Sitz der Grafen von Eberſtein , aus deren Geſchlecht

ſpäter ein Abkömmling Neu - Eberſteinburg bei Gernsbach erbaute . Von der Burg
führt ein Waldweg auf die Favorite .

20.
Die Favorite .

Eine Stunde von Raſtadt , zwei von Baden , liegt in einem kleinen Park ein

Sommerpalais von eiganthinntichen Styl und einer für die heißen Tage des Jahres

zweckmäßigen Einrichtung . Dieſe ſchöne Anlage verdankt ihr Daſeyn der geiſtreichen

Markgräfin Sibylle — Gattin des berühmten Feldherrn Ludwig Wilhelm .

Tapeeten und Geräthſchaften zeigen noch den Geſchmack zu Anfang des achtzehnten
Jahrhunderts , Im Park liegen einzelne Pavillons und eine Einſiedelei . Die geſchmackvolle
Anlage vor dem Schloſſe iſt aus neuer Zeit . Von der Terraſſe hat man eine reizende
Ausſicht in die Ebene und gegen die alte Burg Eberſtein . Man kann den Weg in

das Murgthal über die Favorite nehmen .

III .

Das Murgthal .
. 5

Rothenkels .

Dieſes freundliche Dorf liegt nicht weit vom Eingange in das Murgthal , und
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